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07.00.00 Terminmanagement 
Zweck
Ohne eine Planung der Planung ist eine seriöse Terminplanung nicht möglich. 
Ziel der Terminplanung ist das ungehinderte Bearbeiten und Ineinandergreifen vieler Leistungsteile (Arbeitspäckchen), schnelle Projektdurchlaufzeiten und Fehlervermeidung durch Informationsgleichstand. Nur dadurch ist die rechtzeitige Vorlage gut koordinierter Zeichnungen, vor allem aber der Leistungsverzeichnisse und Vergaben möglich, wobei ein Spielraum für gründliche Analysen und Alternativen anzustreben ist. 
Fortschrittskontrolle des augenblicklichen Leistungsstandes einschl. der Analyse und Bewertung, sowie ggf. Empfehlungen zur Behebung von Abweichungen. Änderungen und Nachträgen. 
Aufgaben
1. Planung der Planung 
· Erarbeiten einer Matrix, in der sämtliche am Projekt beteiligten Planer verzeichnet sind, um Leistungslücken oder Doppelleistungen zu erkennen
· Erarbeiten von Pflichtenheften für sämtliche Planer 
· Terminierung und ständige Fortschrittskontrolle. 
2 Terminplanung
· Beachtung des hierarchischen Ablaufs: 
1 Zieldefinition und Dokumentation, 
2 Projekt und Objektstrukturierung, 
3 Produktionplanung der Ausführung und der Planung, 
4 Arbeitspakete terminieren
· Projektablaufplanung als Flussplan
· In der Leistungsphase 2 (Vorentwurf) Planungs- und Ausführungstermine planen (Masterplan) 
· Vertragstermine planen (Vertragsterminplan) 
· Detailterminplan (-pläne) erarbeiten 
3 Fortschrittskontrolle
· Periodischer SOLL/IST-Vergleich mit Abweichungsanalyse (nach Möglichkeit mit leicht zählbaren Mengen (Stck., m², m³, etc.))
· Jede Feststellung des Status ist zu archivieren und mit Gültigkeitsdatum zu kennzeichnen
· Vorschlagen und Einleiten von Gegenmaßnahmen bei Abweichungen
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